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Editorial

Liebe Leserinnen und Leser

Das spannende, aber auch arbeitsintensive Jubilä-
umsjahr 2022 ist zu Ende. Zur Erinnerung noch-
mals die Höhepunkte: «Jubiläumsbuch 150 Jahre 
Stadtmusik Winterthur – Vo de Stadt für d’Stadt», 
Filmkonzert – Vertonung eines Stummfilmes, Ge-
meinsames Konzert mit dem MV Veltheim, KlangEx-
perimente – Konzert und Experimente zusammen 
mit dem Technorama Winterthur, Flashmob im 
Einkaufszentrum Neuwiesen und in den Archhöfen 
und das Jubiläumskonzert gemeinsam mit der Speck-
bacher Stadtmusik im Stadthaussaal. 

Wir haben ein schönes Jubiläumsjahr erlebt. Ich bin 
sicher, es wird noch lange in Erinnerung bleiben.
Schauen wir nun auf das neue Jahr, welches mit dem 
Jahreskonzert im Theater Winterthur beginnt und 
unter dem Motto «Klang der Berge» steht.

Leider wird das Jahreskonzert das letzte Konzert mit 
Stefan Herzig als Dirigent sein. Er hat sich entschie-
den per Ende März die Stadtmusik Winterthur zu 
verlassen, da er sich auf die Ausbildung von Jugend-
lichen und Erwachsenen sowie als Schlagzeuger 
konzentrieren will. An dieser Stelle schon mal ein 
herzliches Dankeschön an Stefan für seinen Einsatz 
für die Stadtmusik.
Wir werden nun auf die Suche nach einem neuen 
Dirigenten gehen. Die Musik wird jedoch dabei nicht 
zu kurz kommen, denn unsere Vizedirigentin Ma-
nuela Kramer hat bereits zugesagt, die Stadtmusik 
im Sommer zu leiten. Somit können wir Ihnen, liebe 
Leserinnen und Leser, in gewohnter Art gute Musik 
bieten.

Ich freue mich auf Ihre Unterstützung auch im neuen 
Jahr, sei es als Zuhörer, Sponsor oder Unterstützer.

Ihr Robert Kesselring, Präsident

Die Stadtmusik Winterthur  
wird unterstützt von der

zkb.ch/sponsoring

Mit uns spielen 
Sie in den 
höchsten Tönen.

EQUANS Services AG 
8400 Winterthur  Tel. 052 269 50 00  winterthur.ch@equans.ch

IHR SPEZIALIST FÜR GEBÄUDETECHNIK,  
FACILITY MANAGEMENT, ENERGIEOPTIMIERUNG 
UND SMART BUILDINGS.

P123762_EQUANS_Inserat_Stadtmusik_116x93mm.indd   1 27.04.22   09:01
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Jubiläumskonzert – Gemeinschaftskonzert Stadtmusik Winterthur und 
Speckbacher Stadtmusik Hall in Tirol

Am 3. Dezember, fast genau 150 Jahre nach 
der Gründung der Stadtmusik Winterthur, 
trafen sich über hundert Musizierende im 
Winterthurer Stadthaus zur Jubiläumsfeier.

Das Jubiläumsjahr zum 150-jährigen Be-
stehen der Stadtmusik Winterthur war ein 
ganz besonderes Jahr, an welches sich die 
Vereinsmitglieder wie auch das Publikum 
noch lange erinnern werden. Mehrere 
unvergessliche Konzerte wurden so durch 
die Vereinsmitglieder bereits lange im 
Voraus organisiert. Unter anderem konnte 
Live-Musik zu einem Spielfilm aus den 
1920er-Jahren aufgeführt und ein Famili-
enkonzert mit dem Swiss Science Center 
Technorama durchgeführt werden. Abge-
schlossen wurde das Geburtstagsjahr im 
Dezember mit einem Gemeinschaftskonzert 
mit dem Partnerorchester, der Speckbacher 
Stadtmusik Hall in Tirol, inklusive Erneu-
erung der Städtepartnerschaft zwischen 
Winterthur und Hall.

Jedes Jahr besuchen sich Delegationen der 
beiden Vereine gegenseitig an ihren Kon-
zerten. Das letzte Gemeinschaftskonzert 
lag jedoch bereits etwas zurück, dies wurde 
nun geändert. So reisten etwa siebzig Tiro-
lerInnen anfangs Dezember nach Wintert-
hur, um gemeinsam zu musizieren. 

Die Freundschaft der beiden Orchester 
sowie die Städtepartnerschaft geht bis in 
die 1940er-Jahre zurück. Nach Ende des 
zweiten Weltkrieges folgte die Winter-

thurer Bevölkerung dem Hilferuf des stark 
kriegsgezeichneten Städtchens Hall in Tirol 
und sendete verschiedene Hilfsgüter zum 
Wiederaufbau. Diese langjährige Verbun-
denheit wurde anlässlich des 150-jährigen 
Jubiläums der Stadtmusik Winterthur von 
den beiden Stadtpräsidenten, Michael 
Künzle und Christian Margreiter aus Hall, 
mit Austausch von Urkunden erneuert.

Eine Stunde vor dem Konzert trafen gelade-
ne Gäste aus der Politik der beiden Städte, 
der Blasmusikszene und zahlreiche weitere 
aktive sowie Ehrenmitglieder zu einem 
Apéro im ehrwürdigen Stadtratssaal ein.

Die Haller Musizierenden brachten mit 
ihren traditionellen Uniformen und ihren 
Marketenderinnen (junge unverheiratete 
Frauen, die Schnaps ausschenken) ein 
Stück Tiroler Tradition nach Winterthur.  
So erhielt die Stadtmusik Winterthur als 
Jubiläumsgeschenk ein graviertes Schnaps-
fässchen zum Ausschenken von Alkohol 
(vor und) nach dem Konzert, wie es bei den 
Konzerten der Speckbacher Stadtmusik 
üblich ist. 

Nicht nur das gemeinsame Musizieren mit 
über hundert Personen, sondern auch das 
anschliessende gemeinsame Feiern hat die 
Freundschaft der beiden Orchester vertieft. 
Die Stadtmusik Winterthur freut sich 
bereits jetzt auf das Jahr 2026, in dem die 
Speckbacher Stadtmusik ihr 200-jähriges 
Bestehen feiert.

Stadtmusik Winterthur und Speckbacher Stadtmusik Hall in Tirol beim gemeinsamen Musizieren 
unter der Leitung von Stefan Herzig
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30 Jahre Alte Kaserne Kulturzentrum

Am 5. November feierte die Alte Kaserne 
Winterthur, in welcher die Stadtmusik Win-
terthur ihr Probelokal hat, ihr 30-jähriges 
Jubiläum. Den ganzen Tag konnten im Kul-
turzentrum verschiedene Attraktionen und 

Angebote besucht werden. Die Stadtmusik 
Winterthur war mit ihrem Quintett Tupla 
Brassi zugegen und unterhielt die Besu-
chenden mit bekannten Kompositionen. 

Stadtpräsident Michael Künzle (Winterthur) und Bürgermeister Christian Margreiter (Hall in Tirol) beim 
Austausch der Urkunden zur Erneuerung der Städtepartnerschaft

Jahresabschluss

Zum Abschluss des Jubiläumsjahres ging 
es am letzten Donnerstag im Jahr anstatt 
in die Probe ins Bowlingcenter im Kessel-

haus. Die Stadtmusik liess das erfolgreiche 
Jahr so mit Spiel, Spass und einem Getränk 
ausklingen.

            8400 Wi nterthur
            Schützens tras s e 122
            Tel ef on 052 209 06 10  Tel ef ax 052 209 06 19
            www. s tei merwi n. ch

       Mar k us Stei mer
        pl ant,  k onzi pi er t,  i ns tal l i er t,  r epar i er t
        Sani tär e Anl agen/ Hei zungen



11

hutter dynamics ag
Winterthur.

in den Besten hÄnden  
FÜr FahrFreude.

Tel. 052 244 77 77, www.hutter-dynamics.ch

Vorschau

Agenda 2023

Sa. 24. Juni
Altstadt Winterthur

Do. 6. Juli

Mo. 10. Juli

Do. 13. Juli

So. 19. November
Stadthaus Winterthur

Städtischer Musiktag

Sommerkonzert

Gemeinschaftskonzert mit der 
Stadtharmonie Winterthur-Töss

Sommerkonzert
Seniorenresidenz Konradhof

Klassikkonzert

Wir sorgen 
für glänzende 
Resultate!
Von der Spezial- bis zur Unterhaltsreinigung, 
für Unternehmen und Privathaushalte.

Schiess AG Reinigungen
Winterthur    www.schiessag.ch
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StadtmusikWinterthur

Sa. 25. März 2023 
19.30 Uhr

Goldsponsoren

Jahreskonzert
Klang der Berge 

Leitung
Stefan Herzig
Daniel Rogger

Theater Winterthur

Vorschau

Jahreskonzert 2023

Die Stadtmusik Winterthur nimmt Sie mit auf eine 
musikalische Wanderung durch die Schweizer 
Bergwelt. In den verschiedenen Werken sind die 
Eigenarten der Berge sowie die Alpennatur unmiss-
verständlich vertont. Steigen Sie ein in den Glacier 
Express und bestaunen Sie imposante und majestä-
tische Ausblicke, welche Ihnen die Nackenhaare zu 
Berge stehen lassen werden. Und vielleicht hören Sie 
während dem Konzert sogar die eine oder andere 
Kuh muhen. Schnüren Sie die Wanderschuhe und 
kommen Sie vorbei!

Abendessen und Tickets

Auf Vorbestellung (bis 22. März) servieren wir Ihnen für CHF 20.– zwischen 18.00 und 
18.30 Uhr wahlweise ein leckeres Menü mit oder ohne Fleisch im Foyer. 

Tickets fürs Konzert und Abendessen können Sie online kaufen oder per Telefon bestellen. 
Reservierte Platzkarten müssen bis 19.00 Uhr an der Abendkasse abgeholt werden.

Online

Telefon
Eintritt
Abendessen
Konzertbeginn
Abendkasse

www.theaterwinterthur.ch oder via 
www.stadtmusik-winterthur.ch
052 233 58 57
CHF 25.- (Jugendliche/Studierende CHF 10.- )
CHF 20.- 
19.30 Uhr
geöffnet ab 17.45 Uhr

Wann 
Sa. 25. März 2023 | 19.30 Uhr

Wo
Theater Winterthur

Leitung
Stefan Herzig
Daniel Rogger (Tambouren)

Programm

The Mountains of Switzerland

Pilatus – Mountain of Dragons

Oscar Navarro

Steven Reineke

Itaru Sakai

Larry Neeck

Kurt Gäble

Tambourenverein der Stadt Winterthur

Pause

Alpine Flowers‘ Party!

The Glacier Express

Klang der Alpen
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Vorschau

Einladung zur 151. Generalversammlung

Fr. 31. März 2023 │ 18.30 Uhr
Alte Kaserne, Gesangsquartiersaal

Begrüssung
Wahl der Stimmenzähler
Protokoll der 150. Generalversammlung
Mutationen
Jahresberichte
Abnahme Jahresrechnung 2022
Festlegung der Mitgliederbeiträge 2023
Genehmigung des Budgets 2023
Berichte über das Inventar
Wahlen
– Präsident
– Kassier
– übriger Vorstand
– Dirigent
– Vizedirigent
– Musikkommission
– Rechnungsrevisoren
– Fähnriche
Ehrungen 
Teilnahme am Zürcher Kantonalmusikfest 2024 in Urdorf + Schlieren
Anträge (diese sind bis 7 Tage vor der GV schriftlich dem Sekretariat 
oder dem Präsidenten einzureichen)
Jahresprogramm 2023/24 
Verschiedenes

1.
2. 
3.
4. 
5. 
6. 
7. 
8. 
9. 

10. 

11.
12.
13.

14.
15.

Traktandenliste:

Veteranen

Stadtmusik-Veteranen im Restaurant Schützenhaus

Samstag 26. November 2022 
in der Weiherstube

Obmann Fritz Kappeler begrüsste alle und 
freute sich über die grosse Teilnehmer-
zahl. Er verstand es vortrefflich, seiner 
Rede immer wieder einen passenden Vers 
einzufügen. Neben dem obligaten Kaffee 
erlaubte es das «Kässeli», im speziellen Jahr 
auch das feine Essen zu sponsern. Dem 
Vorstand ein herzliches Dankeschön für die 
stete Unterstützung.

Robert Kesselring sprach dem Obmann 
den besten Dank für die Organisation 
und Durchführung dieses Anlasses aus. Er 
begrüsste die fünf Solisten der Tuplabrassi, 
welche bereits eingetroffen waren und 
stellte das neue sommerliche Outfit vor, das 
die Musikanten trugen. Nach der Vorstel-
lung des umfangreichen Jubiläumsbuches, 

erläuterte er uns nochmals alle Anlässe 
dieses besonderen Jubiläumsjahres. Im 
neuen Jahr 2023 gehe es wieder normal zu, 
ausser der Musikreise im Mai, die während 
vier Tagen in Heidelberg stattfindet.

Durch das Konzert führte ihr Sprecher 
David Gallati. Die Tuplabrassi spielten ver-
schiedene Werke von Johann Strauss, G.F. 
Händel, Georges Bizet und vielen weiteren 
Komponisten. Es wurden zwei spanische 
Werke, wie auch Abba Gold gespielt. Dank 
starkem Beifall kam die Zugabe mit dem 
Fliegermarsch von Hermann Dostal.

Ein Adventshock mit echter Kameradschaft 
und vielen guten Gesprächen fand so einen 
krönenden Abschluss. Herzlichen Dank an 
das Quintett Tuplabrassi, bestehend aus 
Alex, David, Martin, Michael und Peter. Vie-
len Dank auch an Robert, Fritz und Heidi.
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Abenteuer Pacific Crest Trail – Einmal zu Fuss von Mexiko bis Kanada

Wenn man in der Schweiz lebt, wird man 
unweigerlich mit der Wandergemeinde 
konfrontiert. Die meisten Leute werden ein 
paar Tageswanderungen gemacht haben, 
aber nur die wenigsten haben sich auf ein 
einwöchiges oder sogar längeres Abenteuer 
in den Bergen eingelassen.

Da ich mich für die Fortbewegung mit eige-
ner Muskelkraft begeistere, habe ich mich 
schon seit einigen Jahren mit Videotage-
büchern von Weitwanderern beschäftigt. 
Ich verfolgte ihre Abenteuer und Heraus-
forderungen, immer mit dem Gedanken im 
Hinterkopf, dass ich das eines Tages auch 
machen würde. Und im Sommer 2022 war 
es dann endlich so weit. Ich war bereit für 
mein grosses Abenteuer. Ich packte meine 
ultraleichte Wanderausrüstung zusammen, 
besorgte mir alle Genehmigungen und 
machte mich auf den Weg, um den Pacific 
Crest Trail (PCT) im Westen der USA zu 
wandern.

Der PCT ist einer der berühmtesten 
Langstreckenwanderwege der Welt. Er 
verläuft von der mexikanischen bis zur 
kanadischen Grenze, durchquert drei Bun-
desstaaten und mehrere Klimazonen und 
hat eine Länge von 4280 km. Er durchquert 

die Mojave-Wüste mit Temperaturen von 
bis zu vierzig Grad, bevor er in die Sierra 
Nevada hinauf führt, wo Schneefelder und 
die Höhe das Wandertempo verlangsamen. 
Nach der Überquerung des höchsten Gip-
fels (Forester Pass 4009 m. ü. M.) führt der 
Weg wieder hinunter in niedrigere Lagen 
und durch mit Asche bedeckte Brandgebie-
te, bevor der erste Bundesstaat, Kalifornien, 
endlich durchquert ist. Oregon ist dann 
ein willkommener neuer Trailabschnitt mit 
Vulkanen und Lavafeldern, der in Rekord-
zeit durchwandert werden kann, da er 
im Vergleich zu den bisher durchquerten 
Gebieten fast flach ist. Schliesslich führt der 
PCT nach Washington, wo sich Europäer in 
den Nadelwäldern und Bergketten wie zu 
Hause fühlen, bis der Weg an der kanadi-
schen Grenze sein Ende findet.

Die Natur war nur einer der Aspekte, wel-
cher mich am PCT reizte. Der andere war 
die Trail-Gemeinschaft. Der PCT hat seine 
ganz eigene Kultur mit einer ganzen Reihe 
von unverwechselbaren Wörtern. Bereits in 
den ersten Stunden lernte ich neue Leute 
aus aller Welt kennen, die genau wie ich 
nach Norden wanderten. Nur ein paar Tage 
später traf ich meinen ersten Trailangel 
(eine Person, die den Fernwanderern hilft, 

Freude beim Anblick der Berge nach sechs Wochen wandern in der Wüste

aber selber nicht wandert) und bekam 
meine erste Trailmagic (Essen, das von 
Trailangels geliefert oder in einer Kühlbox 
hinterlassen wird).  

Eine weitere Besonderheit des PCT sind die 
Trailnamen (Spitznamen), die einem von 
anderen Wanderern gegeben werden, ba-
sierend auf dem eignen Charakter oder auf 
einem Erlebnis. So lebte ich vier Monate 
lang als «Skippy» und wanderte mit Freun-
den wie Poppy, Butters, Tadpole, JetPack, 
Tweety, Aquawoman, Walmart und Brian 
the Lion. Manchmal war es dann fast ein 
Schock, wenn man den richtigen Namen 
einer Person erfuhr.  

Das stundenlange tägliche Wandern hat 
meinen Körper und meinen Geist gestärkt 
und mich einfache Dinge wie Wasser und 
Sonnenschein noch mehr schätzen gelernt. 
Viele Tage haben sich in meiner Erinne-
rung miteinander vermischt, aber einzelne 
Momente stechen hervor: Als ich das erste 
Mal das Gebirge der Sierra Nevada gesehen 
habe, nachdem ich fast sechs Wochen in 
der Wüste verbracht hatte. Als wir um zwei 
Uhr morgens aufgestanden sind, um zum 
Crater Lake zu wandern und den Sonnen-

Auf dem PCT ist man mit vielen verschiedenen Hindernissen konfrontiert wie z.B. hier: Aquawoman 
beim Überqueren eines umgefallenen Baumes

aufgang anzuschauen. Als ich meinen ers-
ten Bären in freier Wildbahn gesehen habe. 
Oder als ich einen ganzen Eimer Eiscreme 
und anschliessend einen Burger essen 
konnte, ohne dass mir danach übel war. 
Manchmal gab es aber auch Abenteuer, die 
erst im Nachhinein Spass machten. Aber 
diese Tage ergeben meistens die besten 
Geschichten. Wie zum Beispiel ein Schnee-
sturm in 3500m Höhe, eine 24-stündige 
Wanderung durch einen Windpark, um-
geben von Windmühlen oder Flussüber-
querungen auf rutschigen Baumstämmen.

Aber nicht alles lief nach Plan. Wie könnte 
es bei einem mehrmonatigen Abenteuer in 
der Natur auch anders sein. Mehrere Hit-
zewellen verursachten Brände entlang des 
Wanderweges und ein paar Mal war der 
Weg wegen aktiver Waldbrände neben dem 
Weg gesperrt. Wir sahen und rochen mehr-
mals Rauchwolken und waren gezwungen, 
einige Kilometer aufgrund von Sperrungen 
auszulassen. Ich hatte jedoch immer das 
Glück, nicht in ein Feuer zu geraten und 
evakuiert werden zu müssen. 

Zurück in der Heimat fühlen sich meine 
Erinnerungen an den PCT manchmal wie 



1918

Stadtmusikfamilie Stadtmusikfamilie

ein ferner Traum an. Errungenschaften von 
jemand anderem. Am Ende war der Pacific 
Crest Trail alles, was ich mir erhofft hatte, 
und sogar noch mehr. Ich würde ohne zu 
zögern wieder gehen. Wie schlimm ein Tag 
auf dem PCT auch immer sein mochte, der 
schmale Pfad in Richtung Norden war mein 
Zuhause und die Menschen, die auf ihm 
lebten, meine Familie. Jeder war willkom-
men und wurde geschätzt, unabhängig 
von Herkunft, Aussehen oder Bildung. Uns 
alle verband die Abenteuerlust. Wir waren 
bereit, uns auf die bestmögliche Weise in 
der Natur zu verlieren.
Ich vermisse den Geruch der Wälder, das 
Rauschen des Windes, das Gefühl von Stei-

nen unter meinen Füssen und das Lachen 
mit Freunden, die ich gerade erst kennen 
gelernt habe. Aber vor allem vermisse ich 
die Person, die ich sein konnte. Wo ich 
zeltete, wann ich eine Pause machte und 
mit wem ich Zeit verbrachte, war alles 
mir überlassen. Keine Erwartungen. Keine 
Verpflichtungen. Frei, meinen Tag so zu 
gestalten, wie es mein Herz und meine 
Seele wollten. Mit dem einzigen Ziel, nach 
Norden zu gehen.

– Nicole Kesselring

Kaputte Schuhe nach 700 km gewandertem Weg Hygiene war nicht unsere oberste Priorität

Meine Tramily in der Sierra Nevada; v.l.n.r. Skippy (ich), Butters, Tweety, JetPack
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ansprechend     

Else-Züblin-Strasse 27  8404 Winterthur
Telefon 052 233 08 66
info@vogel-malerbetrieb.ch   vogel-malerbetrieb.ch

Gebrüder Vogel & CO  Malerbetrieb
Malen
Tapezieren
Fassaden
Fugenlose Oberflächen
Dekoratives
und vieles mehr....

Aus dem Archiv

Was heute einfach elektronisch gemacht 
wird, war früher alles Handarbeit. So auch 
die Protokollführung der Vorstandssitzun-
gen. Im Archiv der Stadtmusik befinden 
sich ganze Bücher an handgeschriebenen 

Handgeschriebene Protokolle 

Auszug aus einem Vorstandsprotokoll der Stadtmusik Winterthur von 1906

Protokollen. Die geschwungenen kursiven 
Schriftbilder des jeweiligen Protokollführers 
sind für uns heute ungewohnt und können 
teilweise nur mit Anstrengung entziffert 
werden. 
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Partner

Liebe Leserinnen und Leser

Ohne die grosszügige Unterstützung der 
unten aufgeführten Partner wäre es nicht 
möglich, dass Sie diese Ausgabe des NEWS 
in den Händen halten, herzlichen Dank. 
Wir möchten Sie deshalb höflich bitten, 
unsere Partner nach Möglichkeit zu berück-
sichtigen.

Liebe Unternehmerinnen und Unterneh-
mer, möchten Sie die Stadtmusik Winter-
thur unterstützen und gleichzeitig für Ihr 
Unternehmen werben? 
Wir freuen uns sehr, wenn Sie mit uns in 
Kontakt treten. Gerne geben wir Ihnen 
unsere Inserier-Konditionen bekannt. Bei-
träge zugunsten der Stadtmusik Winterthur 
sind steuerlich abzugsfähig!

Kontakte

Vereinsadresse
Stadtmusik Winterthur
8400 Winterthur

Sekretariat
Sandra Holzinger
044 830 33 81
info@stadtmusik-winterthur.ch

Sponsoring
Robert Kesselring
sponsoring@stadtmusik-winterthur.ch

Notenspenden
Musikkommission
info@stadtmusik-winterthur.ch

Letzte Seite
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Sulzer Management AG
Stadt Winterthur

Silbersponsoren
Schiess AG Reinigungen
Zürcher Kantonalbank

Bronzesponsoren
Eisen Optik
EQUANS
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Hutter Dynamics AG
Musik Spiri
Steimer Sanitäre Anlage
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Erwin Grieshaber
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Nicole Kesselring
Susanna Forster (Onlineauftritt)
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